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MARKTBERICHT DEZEMBER 2025

Das Auf und Ab des Immobilienklimas setzt sich auch in der 216. Monats-
befragung fort. Nach einem Anstieg im November um 1,0 Prozent haben 
etwas 1.000 Immobilienexpertinnen und -experten das Deutsche Hypo 
Immobilienklima im Dezember um 2,2 % schlechter bewertet. Der Wert für 
das Immobilienklima liegt im Dezember bei 94,2 Punkten.

Sowohl das Investmentklima (-3,4 Prozent auf 90,8 Punkte) als auch das 
Ertragsklima gehen leicht zurück (-1,0 Prozent auf 97,7 Punkte).

die gute Nachricht: Der deutsche Immo-
bilienmarkt hat sich im Jahr 2025 weiter 
stabilisiert. Die schlechte Nachricht: 
Mehr aber auch (noch) nicht. Die Preise 
haben sich weitgehend gefestigt und in 
mehreren Segmenten zieht die Vermie-

tung von sehr niedrigem Niveau wieder an. Erste Transaktionen 
sind erkennbar, doch es fehlt weiterhin die Kontinuität, die für 
ein verlässliches Preisniveau sorgt.

Das Zinsniveau ist stabil und die Baukosten haben sich auf         
einem (relativ hohen) Level eingependelt. Die wirtschaftliche 
Lage bleibt dagegen anspruchsvoll: Unternehmen setzen wei-
terhin tendenziell auf Kostensenkung, die Konjunktur stagniert. 
Gleichzeitig werden Investitionen vorbereitet – neue Flächen 
und Modernisierungen stehen in den Startlöchern. Mit einer 
wirtschaftlichen Erholung erwarten wir eine spürbare Zunah-
me der Marktaktivität. Regierungsinitiativen zur Senkung von 
Baukosten und zum Bürokratieabbau sind wichtige Impulse, 
die mittelfristig die Bautätigkeit ebenfalls fördern.

Der Markt für Gewerbeimmobilien ist auf dem Weg der Besse-
rung: Logistik und Wohnen sind bereits im neuen Alltag ange-
kommen, während das Bürosegment noch eine stabilere wirt-
schaftliche Entwicklung benötigt. Das Glas ist aktuell auch hier 
halb voll – der größte Teil des Zyklus liegt hinter uns. Jetzt gilt es, 
bei neuen Risiken aufmerksam zu bleiben, die Chancen eines 
sich stabilisierenden Marktes zu nutzen und die Weichen für die 
nächste Wachstumsphase zu stellen.

Mit diesem Blick nach vorn wünsche ich Ihnen eine besinnliche 
Weihnachtszeit, erholsame Feiertage sowie ein gesundes und    
erfolgreiches neues Jahr.

Ihr 
Frank Schrader
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HOTELKLIMA STEIGT KRÄFTIG
IMMOBILIENKLIMA NACH SEGMENTEN BIS DEZEMBER 2025Die A ssetk lasse Hotel ent w ickelt s ich 

im Dezember deut l ich posit iv : Das     
Hotelk l ima baut seinen Vorsprung als 
z weitbeste A ssetk lasse aus, während 
al le anderen Segmente ver l ieren.        
Besonders ausgeprägt ist der Rückgang 
im Bürokl ima. 

Das Bürokl ima fäl l t deut l ich um 7,4 Pro-
zent auf 73,5 Punk te. Das Logist ikk l ima 
sink t um 2,9 Prozent auf 101,5 Punk te 
und auch das Handelk l ima ent w ickelt 
s ich mit einem Rückgang von 1, 2 Pro-
zent auf 83, 8 Punk te negat iv. Das       
Hotelk l ima steigt um 10,9 Prozent und 
landet bei 119,7 Punk ten. 

An der Spit ze l iegt , t rot z eines leichten 
Rückgangs um 1, 8 Prozent , weiterhin 
das Wohnkl ima mit 144,5 Punk ten.
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*Es können Rundungsdifferenzen auftreten.

94,2 Punkte
 

Immobilienklima 
leicht gesunken

-7,4 %
Büroklima 

gibt deutlich nach 

+10,9 %
Hotelklima 

mit großem Anstieg

144,5 Punkte

Wohnklima 
weiterhin an der Spitze
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